
Liebe Eltern, 
wir freuen uns, dass Sie Ihr Kind auf ein Gymnasium schicken möchten und 
sich deshalb für das Schwalmgymnasium interessieren. Mit diesem Informa-
tionsblatt wollen wir Ihnen unsere Schule, das SG, in den Grundzügen vor-
stellen. Weitere Informationen und Einblicke in unser Schulleben bietet un-
sere Hompage www.schwalmgymnasium.de. 
Natürlich können Sie die Schule auch persönlich näher kennen lernen. Dazu 
laden wir ganz herzlich zu einem Informationsabend am Dienstag, den 25. 
Januar 2022, um 20:00 Uhr online sowie zu einem Tag der offenen Tür am 
Samstag, den 12. Februar 2022, um 10:00 im Schwalmgymnasium ein. 
Gerne können Sie sich bei Fragen an das Sekretariat unserer Schule wen-
den und dann einen Termin mit mir oder anderen Mitgliedern der Schullei-
tung vereinbaren.  

Mario Cimiotti, Schulleiter des Schwalmgymnasiums 

Das Schwalmgymnasium stellt sich vor 
Das Schwalmgymnasium ist ein voll ausgebautes Gymnasium mit neun-
jährigen Bildungsgang (G9). Zurzeit besuchen etwa 785 Schüler*innen die 
Schule, sie werden von etwa 70 Lehrkräften unterrichtet. In den einzelnen 
Jahrgangsstufen hat die Schule in der Regel vier parallele Klassen. 
Um das Zusammengehörigkeitsgefühl der Schüler*innen zu fördern, erfolgt 
der Unterricht in einem festen Klassenverband und in einem eigenen Klas-
senraum, der gestaltet werden kann. Neben der Klassenlehrerin oder dem 
Klassenlehrer stehen Schüler*innen aus höheren Klassen als Ansprech-
partner*innen zur Verfügung und belgeiten als Mentor*innen die ersten 
Schritte an der neuen Schule. 
Das Schwalmgymnasium ist eine relativ große, aber überschaubare Schule 
und liegt auf einem Schulgelände mit zwei neugestalteten Pausen- und 
Spielhöfen. 

In der großräumigen und umfangreichen Mediathek mit Stillarbeitszonen, 
Büchern, Zeitschriften, DVDs und Internetzugang können die Schüler*innen 
Informationen suchen und verarbeiten, ihr Wissen erweitern und das selbst-
ständige Arbeiten vertiefen. Montags bis donnerstags wird dort bis 16 Uhr 
Mittagsbetreuung mit Hausaufgabenhilfe angeboten. Eine Schulsozial-
arbeiterin sowie qualifizierte Lehrkräfte stehen Schülern und Eltern bei über 
den Unterricht hinausgehenden Fragen und Problemen zur Verfügung.	 
Zu erwähnen ist auch unsere Cafeteria, die ehrenamtlich von zahlreichen 
Elternteilen betreut wird. Sie bietet nicht nur gesunde Pausensnacks an, 
sondern ermöglicht als anregendes Kommunikationszentrum in der Schule 
angenehme Unterbrechungen der Lernarbeit. In der Mensa wird montags 
bis donnerstags ein kindgerechtes Mittagessen angeboten. 

Das Zeitkonzept unserer Schule 
Der Unterricht wird am Schwalmgymnasium in 65minütigen Unterrichts-
einheiten erteilt. Die zahlreichen Vorteile dieses etablierten Zeitkonzepts 
werden von Schüler*innen, Lehrkräften und Eltern sehr geschätzt. In einem 
angenehmeren Tagesrhythmus mit längeren Erholungsphasen ermöglicht 
die Unterrichtszeit zeitgemäße Lehr- und Lernformen.  

Wie Sie der Grafik entnehmen können, haben die Schüler*innen der Jahr-
gänge 6 bis 10 an vier Tagen bis 12:40 Uhr und an einem Nachmittag bis 
15:05 Uhr Pflichtunterricht. In den Klassen 5 findet kein Nachmittagsunter-
richt statt und der Pflichtunterricht endet täglich um 12:40 Uhr. 
Die Mittagspause von 80 Minu-
ten bietet die Möglichkeit, sich in 
Ruhe in der Mensa zu stärken. 
Im Anschluss steht noch genü-
gend Zeit für Entspannung, 
Sport, Lesen oder Ähnliches zur 
Verfügung. Ebenso besteht auch 
die Möglichkeit, die Hausaufga-
ben bereits angeleitet durch äl-
tere Schüler*innen oder eine Be-
treuungskraft in der Schule zu erledigen oder sich gezielt – auch gemeinsam 
mit Mitschülerinnen und Mitschülern – auf eine Klassenarbeit vorzubereiten. 
 
Unterricht und außerunterrichtliche Angebote 
Der Unterricht wird nach der für alle Gymnasien gültigen Kontingentstun-
dentafel auf Grundlage des hessischen Kerncurriculums erteilt, das sich an 
den KMK-Bildungsstandards orientiert. Gemeinsames Ziel aller Fächer ist – 
über die festgelegten Inhaltsbereiche und geforderten Kompetenzen hinaus 
– die Hinführung zur Leistungsbereitschaft, zum selbstständigen Lernen und 
eigenverantwortlichen Arbeiten in der Gemeinschaft. 
 

 
Ergänzend zum Unterricht als Kern des schulischen Lernens werden Mög-
lichkeiten zu außerunterrichtlichen Erfahrungen im künstlerisch-musi-
schen, sportlichen und sozialen Bereich als wichtige Aspekte der Persön-
lichkeitsbildung eröffnet. 
Das Schwalmgymnasium führt in Klasse 5 mit Englisch die in der Grund-
schule begonnene erste Fremdsprache fort. Bereits im Jahrgang 6 und 
nicht erst in Klasse 7 führen wir die zweite Fremdsprache – Latein oder 
Französisch – ein. Unsere langjährigen Erfahrungen haben gezeigt, dass 
dabei Parallelen zum Erlenen der Grammatik in Deutsch und Englisch ge-
nutzt werden können und zudem eine kindgerechte Einführung auch durch 
intuitive und kommunikative Zugänge erfolgen kann und. Das auf diese 
Weise früh gelegte Fundament gewährleistet zudem, dass der Spracher-
werb nicht zu sehr durch die beginnende Pubertät gestört wird.  
In der Oberstufe bieten wir den Schüler*innen die Möglichkeit mit Spanisch 
eine dritte Fremdsprache zu erlernen. 
Die Fächer Musik und Kunst werden in je drei Fachräumen unterrichtet. 
Das Fach Musik wird dabei ergänzt durch zahlreiche Arbeitsgemeinschaf-
ten im Chor-, Orchester- und Musicalbereich für alle Jahrgangsstufen sowie 
durch eine Schulband. Diese AGs bereichern den schulischen Alltag mehr-
mals im Jahr durch Aufführungen und Konzerte. 
Das für den naturwissenschaftlichen Unterricht der Fächer Biologie, Che-
mie und Physik errichtete Gebäude verfügt über neun modern ausgestattete 
Fach- sowie drei Sammlungsräume und bietet somit beste Voraussetzun-
gen für den Unterricht. 

Das Fach Informatik und die Vermittlung der Kompetenzen zur Nutzung 
digitaler Medien in nahezu allen Fächern haben einen besonderen Stellen-
wert am Schwalmgymnasium. 
Durch zahlreiche unterrichtliche und außerunterrichtliche Angebote in den 
mathematisch-naturwissenschaftlichen Fächern sowie in Informatik und Ge-
ographie unterstreicht das Schwalmgymnasium die Bedeutung der beson-
deren Förderung in diesem Bereich und wurde dafür 2021 wiederholt als 
MINT-freundliche Schule ausgezeichnet. 
Der Sportunterricht beginnt mit zwei 65-Minuten-Blöcken in der Klasse 5 
und ist in den Klassen 6 in einen Block Schwimmen und einen Block allge-
meinen Sport aufgeteilt. 

 



Nicht nur im musischen Bereich bietet unsere Schule eine große Zahl frei-
williger AGs an, die im Zuge der Erweiterung unseres Ganztagsangebo-
tes (Profil II) beständig wächst.  
Derzeit gibt es Arbeitsgemein-
schaften für Schach, Physik, 
Chemie, Robotik, Russisch, Mo-
dedesign sowie eine Umwelt-, 
eine Schulgarten-, eine Vivari-
ums- und eine Demokratie-AG.  
Die Schüler*innen können sich 
aber auch sportlich betätigen 
und eine AG z.B. in Badminton, 
Fußball, Handball, Leichtathletik, 
Tanzen, Zumba oder Tischtennis belegen. 
Die Ideen der Völkerverständigung werden in Schulpartnerschaften mit ei-
nem Lyceum in Breslau (Polen), den Gymnasien Collège Daniel Faucher in 
Loriol-sur-Drôme (Frankreich) und Kajaanin Lyseon Lukio in Kajaani (Finn-
land) sowie der Lodi High School (USA) umgesetzt. Mit diesen Schulen fin-
den regelmäßig Schüleraustauschfahrten statt.  
Die Klassen 8 fahren in das Schullandheim in Berchtesgaden, die Klas-
sen 10 und 13 unternehmen jedes Jahr eine Studienfahrt innerhalb 
Deutschlands bzw. in Europa. 
Zielsetzung und Anspruch des Gymnasiums 
Das Abschluss-Ziel des Gymnasiums ist das Abitur nach der Klasse 13. 
Damit erwerben die Schülerinnen und Schüler die allgemeine Hochschul-
reife, die es ihnen ermöglicht, ein Studium an einer Universität oder Tech-
nischen Hochschule aufzunehmen. Gleichzeitig ist das Abitur aber auch ein 
besonders qualifizierter Abschluss für eine sich anschließende berufliche 
Ausbildung oder für ein duales Studium.  
Das Abitur vermittelt beides: gute Chancen beim Einstieg in einen Beruf und 
die Voraussetzung zum Hochschulstudium! 
Das SG versucht, über den qualifizierten Schulabschluss und den Erwerb 
vielfältiger Kenntnisse und Fähigkeiten hinaus individuelle Begabungen zu 
fördern und die uns anvertrauten Kinder darin zu unterstützen, sich zu 
selbstbewussten, selbstständigen und teamfähigen jungen Erwachsenen zu 
entwickeln. 
Der gymnasiale Bildungsgang verlangt jedoch eine besondere Lern- und Ar-
beitsbereitschaft der Kinder und häufig auch die Unterstützungsbereitschaft 
der Eltern.  
Für eine erfolgreiche Schullaufbahn im Gymnasium sollte Ihr Kind lernwillig 
und in höherem Maße belastbar sein, es sollte neugierig auf die Welt sein 
und bereits im Rahmen seines Alters eine gewisse Selbstständigkeit und 
beständige Arbeitshaltung erworben haben. Diese Eigenschaften drücken 
sich nur zum Teil in den Noten, besonders aber in der Lern- und Arbeitshal-
tung Ihres Kindes aus. 
Unter diesen Voraussetzungen erwartet Ihr Kind im Schwalmgymnasium 
eine breit gefächerte Lernwelt voller interessanter Erfahrungen, Herausfor-
derungen und Möglichkeiten. 
 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit! 

Schwalmgymnasium 
Anschrift Ascheröder Str. 30 
 34613 Schwalmstadt-Treysa 
Telefon 06691 / 20087 
Fax 06691 / 1362 
E-Mail: poststelle@gym.treysa.schulverwaltung.hessen.de 
Internet www.schwalmgymnasium.de  
Schulform Gymnasium mit: 

Sekundarstufe I (Klassen 5-10) 
Sekundarstufe II (Klassen 11-13, gymnasiale Oberstufe) 
ca. 785 Schüler*innen 
ca. 70 Lehrkräfte 

Schulträger Schwalm-Eder-Kreis 
Schulleitung Mario Cimiotti Schulleiter 

Christoph Rehbein Stellvertretender Schulleiter 
Dr. Michael Funke  Studienleiter Oberstufe 
Stefan Spenner Leiter sprachlich-literarisch-  
  künstlerisches Aufgabenfeld 
Dorothee Pitz-Kunze  Leiterin gesellschaftswissen- 
  schaftliches Aufgabenfeld 
Kirsten Gläsel  Leiterin mathematisch-natur-  
  wissenschaftliches Aufgabenfeld 

Sekretariat Heike Schwalm, Bärbel Maier, Kerstin Schäfer 
Hausverwaltung Rudi Bambey 
Elternvertretung Dr. Christian Roos (elternbeirat@schwalmgymnasium.de) 
SchülervertretungKathi Jatzko (sv@schwalmgymnasium.de) 
Fächerangebot Fremdsprachenfolge: 

1. Fremdsprache:  Englisch (ab Klasse 5) 
2. Fremdsprache:  Französisch oder Latein  
 (Pflicht ab Klasse 6) 
3. Fremdsprache:  Spanisch  
(im Kursangebot der gymnasialen Oberstufe) 
Klasse 5: Einführungskurs Computer und digitale Medien 

 Die anderen Fächer werden nach der Stundentafel für das 
Gymnasium unterrichtet, ergänzend kommen Arbeitsgemein-
schaften und Förderkursangebote hinzu. 

Geschichte 1909 Einrichtung der höheren Schule in Treysa  
1930  Bau des Gebäudes an der Ascheröder Straße  
ab 1956 Schulname „Schwalmschule, Gymnasium“ 
seit 1974 in Trägerschaft des Schwalm-Eder-Kreises 
1992  Errichtung des Klinkerbaus 
seit 2002  Schulname „Schwalmgymnasium“ 
2012 Inbetriebnahme des Neubaus Naturwissenschaften 
2014 Bauliche und inhaltliche Erweiterung der  
  Schulbibliothek zur Mediathek 
2015 Zuerkennung des Status  
  „Selbständige Allgemeinbildende Schule“ 
2016 Aufnahme in Profil 2 des Ganztagsprogrammes  
  des Landes Hessen 
2018 Neugestaltung der Schulhöfe  

 
 
 
 
 
 
 
 

Das Gymnasium 
des Schwalm-Eder-Kreises 

in Schwalmstadt 
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